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Kurzbewertung  
    

 Objekt: Neubau Primarstufe Aesch  
    

 Ort: Aesch BL  
    

 Art des Studienauftrages:  Gesamtleistungsstudie  
    

 Verfahren: selektives Verfahren mit Präqualifikation  
    

 Auslober Einwohnergemeinde Aesch  
    

 Publikation: Espazium, Simap #25245-01  
    

 Verfahrensbegleitung Ditziker Partner Baumanagement AG  
    

Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. 
 
Ziele 
Der BWA nw setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden Verfahren 
werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit grünen, orangen 
oder roten Smileys bewertet. 

Qualität des Verfahrens 
 Die Aufgabenstellung für die Durchführung eines Studienauftrags ist angemessen (dialogisches Verfahren).  
 Die Verbindlichkeit der SIA-Ordnung ist klar geregelt.  
 Mindestens die Hälfte der Mitglieder des Beurteilungsgremiums ist unabhängig. Die Mehrheit des Beurteilungsgremiums 

besteht aus Fachpersonen.  
 Die Fachleute sind ausreichend qualifiziert.  
 Es ist mindestens eine Zwischenbesprechung vorgesehen. Die Anforderungen an deren Inhalt sind klar festgelegt.  
 Die Pauschalentschädigung entspricht den SIA-Empfehlungen.  
 Die Urheberrechte verbleiben beim Verfasser. ¨ 
 Die Absichtserklärung des Auftraggebers zur weiteren Auftragsvergabe ist klar formuliert. 
 
Mängel des Verfahrens 
 Die Unterlagen der Machbarkeitsstudie sind nicht offengelegt. 
 
 
Beurteilung des BWA nw 
Der BWA nw bewertet die Ausschreibung «Neubau Primarschule Aesch» als zielführend und der Aufgabe 

angemessen. 
Sämtliche Unterlagen zum Verfahren sollten bereits zum Zeitpunkt der Präqualifikation vorliegen, damit sich 
potentielle Teilnehmende ein genaues Bild der Aufgabenstellung machen können. 
 
 
 
 
  


